
 

 
 
 
 
 
 
 
Programm 

Wer fragt, der führt: Das politische Interview 
 
10. und 11. Juni 2021, in fünf Webseminar-Einheiten, online 
 
In Interviews mit politischen Akteur_innen ist es oft schwierig, den Dingen auf den 
Grund zu gehen. Das Gegenüber weicht aus oder will die eigene Botschaft platzieren. 
Vor allem Berufseinsteigende oder junge Journalist_innen benötigen darum die 
Sicherheit und das Handwerkszeug, Interviews hart an der Sache orientiert, aber fair 
im Ton zu führen. Dabei ist es wichtig, den roten Faden im Blick zu behalten, aber 
auch die Bedürfnisse der politischen Gesprächspartner_innen nicht aus den Augen zu 
verlieren.  
 
In Zusammenarbeit mit dem Landesbüro Rheinland-Pfalz / Saarland der Friedrich-
Ebert-Stiftung stellen sich zwei politische Akteur_innen den Interviewfragen der 
Teilnehmer_innen.  
 
Die Teilnehmenden haben im Webseminar die Gelegenheit, jeweils zwei 
Einzelinterviews mit den politischen Gästen zu führen. Die Interviews werden online 
aufgezeichnet und in der Seminargruppe ausgewertet. Der politische Gast gibt 
ebenfalls ein Feedback. 
 
Das Webseminar richtet sich an Berufsanfänger_innen aus den Bereichen Online, 
Print, TV und Hörfunk. 
 
 
Webseminar-Einheit 1:  
Donnerstag, 10. Juni 2021 (10:00 – 11:30 Uhr) 

 Grundlagen der Interviewtechnik 

 Besonderheiten onlinegestützter Interviews 

 Interviewübungen zu einer vorgegebenen Lage 
 
Webseminar-Einheit 2:  
Donnerstag, 10. Juni 2021 (11:40 – 13:00 Uhr) 

 Fragearten und Recherche 

 Themenfindung Interview 

 Vorbereitung auf Interviewgast 
 
Webseminar-Einheit 3: 
Donnerstag, 10. Juni 2021 (14:00 – 16:15 Uhr) 

 Interviews mit politischen Mandatsträger_innen 

 Gruppengespräch mit Interviewgast 

 Auswertung & Feedback Interviews 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
Webseminar-Einheit 4:  
Freitag, 11. Juni 2021 (09:00 – 11:00 Uhr) 

 Umgang mit „unbequemen“ Interviewgästen 

 Themenfindung und Vorbereitung auf zweiten Interviewgast 

 Interview mit politischen Mandatsträger_innen  
 
Webseminar-Einheit 5:  
Freitag, 11. Juni 2021 (11:15 – 12:30 Uhr) 

 Auswertung & Feedback Interviews 

 Gruppengespräch mit Interviewgast 

 Autorisierungspraxis 

 Evaluation 
 
 
Methoden:  

 Interviewsimulation zu einer politischen Lage 

 onlinegestützte Interviews mit politischen Mandatsträger_innen 

 Impulsreferate & Gruppendiskussionen 
 
Kompetenzgewinn: 

 Sie wissen, wie Interviews im politischen Raum zu führen sind und lernen, im 
Gespräch die Führung zu behalten 

 Sie erkennen die Stärken und die Schwächen der Interviewführung 

 Sie reflektieren die eigene rhetorische Darstellung 
 
 
Seminarleiter:  Volker Engels, Journalist und Kommunikationstrainer 
 
Interviewgäste:  Als Interviewgäste begrüßen wir in Kooperation mit dem 

Landesbüro Rheinland-Pfalz / Saarland der Friedrich-
Ebert-Stiftung: 
NN 

 NN 
 
Leitung: Carla Schulte-Breidenbach, Leiterin JournalistenAkademie 

der Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn 
 

Organisation:  Julia Möltgen, Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn 
 

Teilnahmepauschale:  60,00 Euro 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
Im Anschluss an die Veranstaltung erhalten alle Teilnehmer_innen, die an allen 
Programmbestandteilen teilgenommen haben auf postalischem Wege ein 
Teilnahmezertifikat. 
 
Technische Voraussetzungen 
Sie benötigen ein Gerät mit einer stabilen Internetverbindung, eine Webcam sowie ein 
Mikrofon, um mit den anderen Teilnehmer_innen sowie mit den Referent_innen 
interagieren zu können. Alternativ zur Webcam und zum Mikrofon können Sie auch 
die Chatfunktion im Online-Raum nutzen. 
 
Ca. 1-2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn versenden wir Testtermine mit einem 
Download-Link zur Zoom-Software sowie einem Zugang zum Online-Raum, in dem 
Sie Ihre Kamera- und Audioeinstellungen testen können.  
 
Wir empfehlen den Download des Zoom-Client, da dieser deutlich komfortabler 
funktioniert. Prinzipiell ist auch die Teilnahme ohne Zoom-Software, nur über den 
Browser möglich. Es gibt außerdem eine Smartphone-App, die ebenfalls sehr gut 
funktioniert. 
 
 
Datenschutzhinweis Zoom 
Ich willige ein, dass die Friedrich-Ebert-Stiftung bei Bedarf das Webseminar 
aufzeichnet und allen Teilnehmenden zur individuellen Nachbereitung 
passwortgeschützt zur Verfügung stellt. 
 
Die Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) nutzt für ihre Webseminarangebote die 
leistungsfähige Software der US-Firma www.Zoom.us. (Die technische Infrastruktur 
von Zoom ist auf US-Servern hinterlegt.) Die FES legt selbst im Zoom-System keine 
Daten von Webseminarteilnehmenden an. Im Sinne von Datensparsamkeit ist es 
möglich, den Webseminarraum mit abgewandelter Namensgebung (z.B. Erika 
Mustermann) zu betreten. Eine Verpflichtung, Audio- und Webcam-Verbindung und 
Chatfunktion zu nutzen, besteht nicht. 
 
https://zoom.us/de-de/privacy.html 

https://zoom.us/de-de/privacy.html

